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schön , sich noch durch einige neue Bürger bereichernd , als Po-
tentilla rupestris , Gentiana cruciata, Scorzonera httmilis , S. pur"
pnrea , Sanguisorba officinalis, Hieracium praealtum. — Blüheten

alle genannten Pflanzen gleichzeitig, und man fände sie von Flora be-

günstigt auf, würde die Ausbeute eben nicht dürftig sein; so aber

empfehle ich Genugsamkeil , auch bei einem Bruchtheil froh zu sein.

(Fortsetzung folgt.)

JFiora austriaca,
— enanthe hanatica Heu ff. — Unter diesem Namen

stellt Dr. Heuffel in Nr. 19 der „Flora" eine neue Art auf, zu
welcher er folgende Diagnose angibt: „0. radice fasciculata, fibris

fusiformibus , deorsum aequaliter attenuatis; foliis bipinnatis, fo-
liolis pinnatifidis . laciniis integris 2 — 5 ßdisque , lineari-lanceo-

latis , obtusiusculis omnibus subconformibus ; umbellis 9— 13 ra-
dialis ; floribus laxia , marginis lange pedunculatis radianlibusy

sterilibus , petalis obcordato-cuneatis ; fructibus ovatiSj sub calyce
contractis, carpophoro conico.

— Hy p uum umbratum Ehrh. fand Dr. Jechl am Schö«
ninger-Berg bei Krumau in Böhmen.

Fersoiialiiotizeii.

— Philipp Parker-Webb starb am 31. August zu Paris

an einem choleraarligen Anfall.

— Dr. W. F. Schimper in Strassburg wurde von der Aka-
demie der Wissenschaften zu Paris zu ihrem correspondirenden
Mitgliede ernannt.

— Dr. Thomas Thomson wurde von der ostindischen

Compagnie zum Direclor des botanischen Gartens zu Calcutla er-
nannt.

— Friedrich Weselsky, k. k. Oberlandes-Gerichtsrath
ist von Collin nach Eperies in Ungarn übersiedelt.

Literarische Notizen.

— In dem Programme der k. k. Ober-Realschule in Brunn vom
J. 1854 befindet sich ein Aufsalz von Dr. Alexander Zawadzki:
„Ueber die Anforderungen der Naturforschung in der jetzigen
Zeit.'^ Ein zweiler Aufsatz von Julius Wiesner behandelt die

Flora der Umgebung Brünn's.
— Von Otto S e n d t n e r ist in München erschienen : „Die Ve-

getalionsverhältnisse Südbaierns nach den Grundsätzen der Pflanzen-
geographie und mit Bezugnahme auf die Landescultur geschildert."

— Von Dr. Julius Boss mann ist in Giessen erschienen:
„Beiträge zur Kenntniss der Wasserhahnenfüsse , Ranuncuhis sect.

Batrachium.^
— Von Rudolph S i e b e c k erscheint in Leipzig in Lieferungen :

„DasDecameron oder 10 Darstellungen vorzüglicher Formen und Cha-
raclerverbindungen aus dem Gebiete der Landschafts-Garlenkunst."
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— Von Dr. A. Grisebach ist in Berlin erschienen: „Bericht

über die Leistungen in der geographischen und systematischen Bo-
tanik während des Jahres 1851."

— Von Dr. G. A, P r i t z e 1 ist in Berlin erschienen : y^Icomim

botanicarum index locupletissimus. Die Abbildungen sichtbar blü-

hender Pflanzen und |Farrnkräuter aus der botanischen und Garfen-

lileratur des 18. und 19. Jahrhunderts in alphabetischer Folge zu-

sammengestellt."

Ulittheilungen.

— Während wenige Besucher des Jardin des plantes in Paris

es unterlassen, die alte Ceder zu besuchen, welche Bernard de Jussieu
auf dem höchsten Puiicte des Gartens pflanzte, und deren Samen diesen Be-
wohner des Libanon bei uns vervielfältigten, wird der erste nach Europa
versetzte Acacienbaum [Rohinia pseudo-acacia L. ), gewiss viel ehrwürdiger

als jene, selten in Augenschein genommen , da er sehr abseits gelegen , den
Blicken der Besucher nicht auffällt; 1635, also ein ganzes Jahrhundert früher

als jene Ceder gepflanzt, hat er nicht nur Frankreich, sondern einen grossen

Theil von Europa mit einer der schönsten und nützlichsten Baumgatlung
bevölkert. Er wurde von Vespasian Robin, dessen Vater Johann Robin
einige Zeit zuvor den Samen aus Nord-Amerika erhalten hatte , an jener

Stelle gebaut, seine Anpflanzung fällt mit dem Zeitpunkte der Gründung des

Jardin des plantes zusammen, und Linne gab ihm seinen jetzigen Namen
zur Verewigung des Johann Robin, der sich für Botanik und Landescultur

so viele Verdienste erworben hat. {.May. pittoresqiie.)
— Eine neue Art Mentha beschreibt Dr. F. Schultz in Nr. 34 der

„Flora " Selbe wurde bei Weissenburg in der baierischen Pfalz gefunden
und theilt sich in alle Merkmale von M. arvensis und M. rotundif'olia. Sie

hat den Wuchs und das Ansehen von M. arvensis, auch denselben Blüthen-
stand und endigt wie diese mit Blätterpaaren, die Blätter, obgleich gestielt, sind

doch nicht so lang , als bei M. arvensis , haben aber mehr die Form der

Blätter von M. rotundifolia, der Ueberzng der ganzen Pflanze ist auch mehr
der der M. rotundifolia als der M. arvensis^ die Blüthen sind auch mehr
die der M. rolundifolia und sind inwendig ganz kahl wie bei letzterer, und
nicht zottig behaart wie bei M. arvensis. Diese M. arvensi-rotundifolia

nennt Dr. Schultz Mentha MiUleriana.
— Nach amtlicher Erhebung der französischen Regierung hat

sich der Tabaksbau in Algerien während dieses Jahres wieder sehr bedeu-
tend gehoben. In der Provinz Algier allein zählt man 1651 Pflanzer , 2200
Hectaren der Tabakscultur gewidmeten Landes und 66.870.500 Pflanzen ; ia

der Provinz Oran 347 Pflanzer, 393 Hectaren Landes, 11.752.950 Pflanzen;

in der Provinz Constantine 325 Pflanzer, 225 Hectaren Landes, 7.574.500

Pflanzen; in ganz Algerien 2323 Pflanzer, 2818 Hectaren von denselben be-
bauten Landes und 86.197.950 Tabakspflanzen. Der Umfang des Landes, den
der dortige Tabaksbau jetzt in Ans/)ruch nimmt, ist im Vergleiche mit dem
von 1851 fast der fünffache. Im Voraus hat man den Gesammtertrag der
diessjährigen Ernte auf 3.473.265 Kilogr. geschätzt, von denen 2.729.016 auf
die eine Provinz Algier, wo freilich in dem Wetteifer für diesen Betrieb
kein District dem andern zurücksteht, kommen werden. Auch in der Provinz
Oran ist ein grösserer Aufschwung jetzt schon mit Sicherheit zu erAvarten.

Nur die Provinz Constantine, in welcher überhaupt die Ackerbau treibende
Bevölkerung noch dünn gesäet ist, wird mulhniasslich noch lange und be-
deutend hinter der Provinz Algier zurückbleiben.

Redacteur und Herausgeber Dr. Alexander Skolitz.
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